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Komische Oper in zwei Aufzügen von W. A. Mozart . Dichtung von Lorenzo
da Ponte.

Regie: Herr Schön.

Personen:
Graf Almaviva
Die Gräfin, seine Gemahlin
Figaro, Kammerdiener des Grafen
Susanne, dessen Braut
Cherubino, Page
Marzellina, Wirthschaftcrin im Schlosse
Bartolo, Arzt aus Sevilla
Basilio, Musikmeister
Dou Curzio, Richter
Antonio, Gärtner, Snsanne's Oheim
Barl'arma, seine Tochter

Gerichtsbeamte. Dienerschaft des Grafen. Bauern und

Herr Cords.
Frau Renß.
Herr Heller.
Fräulein Fritsch.
Fräulein Königftätter.
Fräulein Friedlein.
Herr Nebe.
Herr Guggeitbilhler.
Herr Hallego.
Herr Ludwig.
Fräulein Meyer.
Bäuerinnen.

Die Handlung geht im Schlosse des Grafen in der Nähe von Sevilla vor.

Die große Pause findet nach dem ersten Aufzuge statt.

Textbücher sind in der Macklot 'schen Buchhandlung, Waldstr. 1Vu. 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: halb zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung:  6 Uhr.

Unpäßlich:  Frau Mottl.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
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Damit an der Kasse durch Geldwechseln ke
angenommen.

Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
11—1 Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung zurückgelegten Eintrittskarten
nur  von  3  —  4  Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  statt.  Nur  für  Aus-
wärtige  werden vorgemerkte Eintrittskarten zur Abendkasse und zwar längstens bis */* Stunde
vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gefl. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— an das
Vormerkbüreau des Großh. Hofthealers gerichtet werden, dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn- und
Feiertage  täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verka uften Eintritts-
karten  werdcn an der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen. •**""*

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genöthtgt sehen müßte, den^ ttittj ^ Mr_^

Freitag , den 30. März, II. Quartal, 4 ® * Abonnements- Vorstellung.
Die wilde Jagd.  Lustspiel in vier Akten von Ludwig Fulda.

Druck  der Chr. Fr. Mülle r ' fchcn Hofbuchdruckerei. Nschrruck verboten.
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